
Stellungnahme des Amtes für Verkehr anlässlich des Beschlusses zur Ausweisung 
Wiederinbetriebnahme des Haltepunktes "Brackwede - Süd“ (Antrag der SPD-Fraktion, der 
Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen" und der Einzelvertreterin "Die Linke" vom 23.08.2022, 
BVBw vom 01.09.2022, TOP 5.6): 
 
Die Bezirksvertretung Brackwede fordert die Wiederinbetriebnahme des Haltepunktes 
“Brackwede - Süd“ und die Umsetzung der hierfür gegebenenfalls erforderlichen Maßnahmen, 
wie möglicherweise die Elektrifizierung der Bahnstrecke. 
 
Der Haltepunkt Brackwede - Süd liegt im Zuständigkeitsbereich des Zweckverbandes 
Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) als Aufgabenträger für den Schienenpersonennahverkehr 
(SPNV). Vorgaben zum SPNV und auch zu den Haltepunkten und Bahnhöfen im 
Eisenbahnnetz sind im Nahverkehrsplan des NWL enthalten. Im Nahverkehrsplan der Stadt 
Bielefeld sind nur Vorhaben für das Stadtbahn- und Busnetz dargestellt. 
 
Insofern ist es der Stadt Bielefeld nicht möglich, die Inbetriebnahme des Haltepunktes zu 
vollziehen oder andere Entscheidungen zu treffen und gegebenenfalls umzusetzen. 
 
Der NWL erarbeitet derzeit einen neuen Nahverkehrsplan. Sobald die Stadt Bielefeld zur 
Stellungnahme aufgefordert wird, wird die Stadt Bielefeld auf das Anliegen der 
Bezirksvertretung Brackwede hinweisen. 


